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BESTAND

Der bestehende Verbindungsgang wurde 1973, also 
vor 52 Jahren, hergestellt und seither nicht saniert.
Er weist mittlerweile bauliche (Undichtigkeit, 
Schadstoffe) wie auch funktionale Mängel auf. 
Die bestehende Tragkonstruktion aus
• Streifenfundamenten mit Frostschürze, 
• Stahlbetonstützen mit aussteifenden 

Wandscheiben
• Massivdecke mit Attika als Überzug 
ist intakt und kann weiterverwendet werden.
Allerdings steht das Tragwerk außerhalb der 
Gebäudehülle und ist damit energetisch nicht zu
vertreten.
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BESTAND

Ungenügende Zugänge bzw. Fluchtwege Stehendes Wasser auf dem Null-Grad-Flachdach aufgrund 
mangelhafter Entwässerung

Dauerhaft stehendes Wasser sorgt für Undichtigkeiten innenDauerhaft stehendes Wasser sorgt für Undichtigkeiten innen

„Asbest in allen Proben“ bedeutet im gesamten 
Dachaufbau:
von der obersten Bitumenbahn bis hin zur unteren 
Dampfsperre auf der Rohdecke und dort z.T. mit 
Anhaftungen

Die gesamte Dämmung ist durchfeuchtet 
(„abgesoffen“) und hat keine energetische Wirkung 
mehr.



BRANDSCHUTZ

Auszug aus Brandschutznachweis vom IB Eckert 
vom 17.01.2023:

Zusammenfassung:
• Verzicht auf innere Brandwände durch 

Abweichung
• Abtrennung des Verbindungsgang dafür 

beidseitig mit T30-RS Türelementen 
• keine Brandlasten
zusätzlich:
• Anforderung an Dachdecke feuerbeständig 

(F90)
• „Harte“ Bedachung
• neue Fluchtwegtüren
• barrierefreier Zugang beidseitig (Pausenhof 

und Lehrerparkplatz)
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GRUNDRISS und FASSADE

Verbindungsgang mit Sitzbrüstung

Mehrwert für Schulbetrieb und (Regen-)Pause

Einsparungen an Kosten bei Metall-Glas-Fassade 
und Fassadenrinnen

Erfüllung der brandschutztechnischen Auflagen 
(nicht-brennbare Dämmung in den Anschluss-
bereiche > 5m an Anbau und Schulhauptgebäude)

Energetische Ertüchtigung (GEG, Stand d. Technik)

Anzahl, Art und Ausführung der Türen für die 
aktuellen Belange des Nutzers (Anlieferung, 
barrierefreie Eingänge, Pausenbetrieb usw.)
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FASSADE

Doppelflügelige Türen für Anlieferung und 
Pausenbetrieb (in kurzer Zeit möglichst viele 
Schüler gleichzeitig in/aus Schulhauptgebäude 
und sanierten Anbau) sowie z.T. auch als 
Notausgänge

Barrierefreie Zugänge vom Lehrerparkplatz und
Pausenhof mittels Automatikdrehtüren abseits 
vom alltäglichen Schulbetrieb (Wartung)

Lüftung mittels Lamellenfenster (keine störenden 
Fensterflügel im Weg) für Querlüftung und 
Nachtauskühlung
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Südfassade zum Pausenhof
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FASSADE und DACH
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Nordfassade zum Lehrerparkplatz

Anlieferung
(kein Schüler-

verkehr)

Automatiktüre als 
barrierefreier Zugang

Doppelflügelige Türen für Anlieferung und 
Pausenbetrieb (in kurzer Zeit möglichst viele 
Schüler gleichzeitig in/aus Schulhauptgebäude 
und sanierten Anbau) sowie z.T. auch als 
Notausgänge

Barrierefreie Zugänge vom Lehrerparkplatz und
Pausenhof mittels Automatikdrehtüren abseits 
vom alltäglichen Schulbetrieb (Wartung)

Lüftung mittels Lamellenfenster (keine störenden 
Fensterflügel im Weg) für Querlüftung und 
Nachtauskühlung

Extensives Gründach mit Brandschutzanforderung 
aus Gefälledämmung und außenliegender 
Entwässerung



SCHNITT

Verbindungsgang als „Glasriegel“

Fassade hebt sich von den angrenzenden 
Baukörpern ab, wobei sich der Baustoff Glas in 
beiden Baukörpern wiederfindet.

Pfosten-Riegel-Fassade von Oberkante 
Sitzbrüstung bis Unterkante Decke 
→ Einsparungen an Glasfläche und 
Fassadenrinnen

Sitzbrüstung z.B. für Regenpause ist 
gestalterisches Element aus dem Anbau

Verbindungsgang mit monolithischer Fassade

schmale Öffnungen werden geschlossen

WDVS mit Mineralschaumplatten (robuster gegen 
Vandalismus) als zurückhaltende Fassade grenzt 
an die benachbarten Baukörper an

schlichte Pfosten-Riegel-Fassade mit einheitlicher 
Einteilung als transparentes Element

geschlossene Wandfläche mit Fassadenanstrich 
findet sich beim Anbau im Sockel, sowie an den 
Fassadentafeln des Hauptgebäudes wieder
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STATUS QUO DER PLANUNG

Abgeschlossene Machbarkeitsprüfungen und 
Modernisierungsrichtlinien :

• Abstimmung mit der Bauphysik zur 
thermischen Hülle und Akustik erfolgt.

• Fachplanung für Heizung, Lüftung, Sanitär 
(Dachentwässerung) und Elektro 
abgeschlossen.

• Statische Untersuchung der Bestandsdecke 
durchgeführt.

• Statische Prüfung von Lastreserven für 
extensives Gründach (ohne PV) 
abgeschlossen.

• Klärung der Anforderungen an die Türen
(barrierefreier Ausgang mit Motorantrieb, 
Zugang Pausenhof, Fluchtweg) erfolgt.



KOSTEN

Kostenberechnung

• Extensives Gründach (nachhaltig) mit 
Gefälledämmung und außenliegender 
Entwässerung

• Pfosten-Riegel-Fassade mit Einsatzelementen 
(Türen und Lamellenfenster) nach GEG mit 
Sitzbrüstung (Mehrwert und zugleich 
Einsparungen)

• WDVS-Fassade mit Mineralschaumplatten 
(kostengünstige Fassadenbekleidung, robuster 
als gewöhnliches WDVS gegen Vandalismus) 
nach GEG 

• Neue Akustikdecken mit LED-Beleuchtung

• Neuer pflegeleichter Fliesenbelag samt Estrich 
nach GEG

• Anstricharbeiten

KG 300+400 inkl. Baunebenkosten 380.000,- €

Gesamtkosten im Haushaltsentwurf 2025 bereits 
enthalten.
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Endres + Tiefenbacher Planungsgesellschaft mbH
Frölichstraße 13 | 86150  Augsburg  

Fon (0821) 26997-0 | Fax (0821) 26997-25 
info@endres-tiefenbacher.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns auf Ihre Fragen!
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